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À louer présentement le premier étage de la
maison située rue Royale Nr. m, consistant en

cinq pièces cave, cuisine et bûches, on le louera
 en tout ou en partie

5. Auf Johanni in der Schloßstraße beim Kaufmann
Bröckelmann eine Stube, Kammer und Küche,
mit oder ohne Meubels.

6. Auf der Oberneustadt in der Frankfurtcrstraße,
Nr. 27,. eine Stube mir Meubel, sogleich.

7. Den I5ten Julius oder den itcn August, stehet
in der Martintstraße, Nr. 30, eine Wohnung tut

2ten Stock zu vermicthen, bestehend in 2 großen
Zimmer , vorneheraus , 2 Zimmer hintenhin-

aus, Kabinet und Küche, Keller, Boden und
 Hvlzplatz; alles ohne Meubels, aber außerdem sehr
 gut tapeziert. Nähere Nachricht erhält man bet
Herrn Humburg, als EigenthümeL des Hauses,
oder dem gegenwärtigen Besitzer der Wohnung.

A louer du 15 Juillet au 1 er Août prochain le

2 e étage de la maison appartenante à Mr, Hum-

burg, Armurier, rue St, Martin Nr. 30, consis
tant en 2 grandes chambres à poêles sur le der

nière, Cabinet et Cuisine, Cave, Greniers, place
à bois. Le tous sans meubles, mais orne de

papiers en bon état. S’adresser pour les Renseig-
nemens, soit à Mr. Humburg propriétaire au
1 er étage, soit au locataire actuel au 2e étage,

8 . In der Elifabetherstraßc, Nr. 233, ein LogiS,
bestehend in einer Stube, 2 Kammern und Küche,

 mit MeubelS; sogleich.
 9. Hinter dem alten Rathhause, im Bäcker Hau-

randschen HauS, Nr. 99 , zwei Zimmer und ein Kar
binet gut meublirt, ganz oder vertheilt, sogleich.

10. In Nr. 835 auf dem Töpfenmarkt, eine Stube,
Kammer und Küche, sogleich oderauf Johanni.

11. An der Iohanneestraße-Ecke Nr. 752, in der bel

Etage, einige schön meublirte Zimmer, einzeln oder
beisammen, für ledige Herrn. Das Nähere er-
frägt man 2 Treppen hoch.

22. In Nr. 631 vorder Schlacht bei der Witwe Bau
ern, ein LogiS, bestehend in Stube und Kammer
mit Meubels, sogleich.

13. Ein LogiS, bestehend in Stube, Kamîncr, Küche,
Platz im Keller und auf dem Boden, auf Michaeli.
Vordem Weser-Thsre auf dem Müncheberg bei dem

Herrn Haussen.
 14. Am Gouvernementêplatz Nr. n 7 , eine Stube mit

Meubels, sogleich.
 lg. In der Antonicnstraße, Nr. 642, eine tapezierte

Stube, 2 Kammern uud Küche, die Aussicht nach
der Fulda, mit oder ohne Meubels, sogleich.

 16. In der Frankfurterstraße, Nr. 13, in der 2tcn
 Etage, eine große Stube und Kammer.

A louer présentement deux pièces contiguës
su second dont une sur le devant peut servir

de salon et l'autre sur le derrière pour chambre

à coucher, rue Francfort .Nr, iq.

)

17, A louer un logement composé de 7 pièces dans
un jardin dont la situation est des plus agréa
bles. On la louera tout, ou en partie, ainsi

qu’une partie du jardin. S’adresser pour les
renseignemens a M&lt;hne. Marchand, rue Royal

Nr. 123.
iZ. In der Martinistraße, Nr. 4 ' ein Logis mit Meut

bels, bestehend aus Stube und Kabinet, sogleich.
19. Oben iu der Königestraße, Nr. 112, nicht weit

 von dem Thor, verschiedene Stuben und Kabinet»,

 mit oder ohne MeubelS, monatsweise.
 2v. Ein tapeziertes Zimmer nebst Kammer mit Meur

bels, in der obersten Petristraße Nr. 29z, für einen

einzelnen Herrn.
2i. In der Hälfte der Napoleonshöher-Mee ein schön

Logie, welches aus 7 Piecen besteht, auf Johanni.

Personen, welche verlangt werden:

 1. In einer kleinen Haushaltung wird eine gute Kö
chin gesucht, welche zugleich alS Hausmädchen ge
braucht werden kann. Die nehmliche Herrschaft
wird auch einen jungen Menschen annehme», wenn
er Reiten und bei Tisch aufwarten kann.

2. Ein fähiger junger Mensch von guter Erziehung
und Familie, der bereits gute Fortschritte im Rech
nen und Schreiben gemacht haben muß, kann in
einer hiesigen ausgebreiteten Handlung als Lehrling
Anstellung finden.

3. Auf einen benachbarten Brunnen wird ein geschieh-
ter Koch oder Köchin gesucht, so auch zugleich Pack
werk zu machen versteht. DaS Nähere erfährt man
beim Kaufmann Georg Schneider hinter dem Rath-
haufe.

Personen, welche Diemste su ch e n:

1. Ein Mädchen von gutem Herkommen, welches mit
Waschen und Bügeln umzugehen weiß und Rehen
kann, wünscht alS Kinder- oder Hausmädchen in
Kondition zu kommen.

 2. Ein Kindermädchen welches waschen und stricken
kann, und mit guten Attestaten versehen ist, sogleich
vderaufIobanni. ^

 3. Zwei Menschen von 20 Jahren, a»S Ersurtgebür
tig, von ansehnlichen Eltern, wünschen hier je eher
je lieber in Diensten zu kömmen, cinec als Bedien
ter, der andere in eine Wirthschaft. DaS Nähere
in der Martintstraße in der Behausung deS Dreche»
lermeisters Dctzold, 3 Treppen hoch.

4. Ein junges Frauenzimmer, welches mit Stricken,
Nchen, Bügeln und andern weiblichen Geschäften
umzugehen wetß, wünscht als Garderobe - oder

Hans-Mädchen bei eine Herrschaft in Dienst zu
kommen. Nachzufragen m der untersten Jakobs-
Straße Nr. 252, zwei Treppen hoch. -

5 . Ein Mann der Leimensteine machen kann und solche

zu brennen versteht, wünscht allhicr oder außerhalb
angestellt zu werde». .


